
 

 
PRESSEMITTEILUNG  
 
 
Deutsche Karikaturenpreise 2005 gehen an Glück, Adam und Katz & Goldt 
Ausstellung ab 14. November 2005 in Dresden 
 
Der Karikaturist Gerhard Glück ist der Sieger des Deutschen Karikaturenpreises 2005. Der 
zweite Preis ging an Adam Trepczynski. Stephan Katz und Max Goldt (Katz & Goldt) belegten 
Platz drei. "Zur Sache, Schätzchen!“ hieß das Thema des diesjährigen Wettbewerbs, zu dem 
76 namhafte Karikaturisten insgesamt 400 Arbeiten eingereicht hatten. Die feierliche 
Preisverleihung fand im Schauspielhaus Dresden statt. 
 
 
Die Preisträger 
 
1. Preis: Gerhard Glück 
Titel: "Immer die gleiche Masche, Lydia Brumsig lauert wieder auf eine Mund-zu-
Mund-Beatmung!" 
Gerhard Glück, Jahrgang 1944, lebt und arbeitet in Kassel. Nach einem Grafikstudium 
absolvierte er ein Studium der Kunsterziehung. Er arbeitet für viele Zeitungen und 
Zeitschriften. 
 
 
2. Preis: Adam 
Titel: "Wikinger" 
Adam Trepczynski, Jahrgang 1976, wurde in Milanowek/Polen geboren und lebt heute in 
Berlin. Der studierte Informatiker und Computerspiel-Entwickler ist seit 2000 nebenberuflich 
Cartoonist und Illustrator.  
 
 
3. Preis: Katz & Goldt 
Titel: "Hochzeitsfoto" 
Stephan Katz wurde 1970 in der Puddingpulverstadt Bielefeld, Max Goldt bereits zwölf Jahre 
zuvor in Göttingen, der Wiege der Kernspaltung, geboren. Seit 1996 bilden beide das Duo 
Katz & Goldt. Sie veröffentlichen u.a. in der Zeit und in der Titanic.  
 
 
Die Mitglieder der Wettbewerbsjury:  
  
Cordula Stratmann, Kabarettistin  
Marlene Pohle, Präsidentin der FECO Deutschland 
Simone Thalmann, Direktorin des Karikatur & Cartoon Museums Basel 
Achim Greser & Heribert Lenz, Karikaturisten und 1. Preisträger des Vorjahres 
Rudi Hurzlmeier, Karikaturist und 2. Preisträger des Vorjahres 
Martin Perscheid, Karikaturist und 3. Preisträger des Vorjahres 
Tom Pauls, Kabarettist  
Dr. Mario Frank, Geschäftsführer der Sächsischen Zeitung 
Dr. Peter Ufer, Leiter Hauptausgabe Dresden, Sächsische Zeitung 



 

 
Die Ausstellung 
 
Im Anschluss an die Preisverleihung sind in einer Ausstellung die eingereichten Arbeiten - 
Cartoons und Karikaturen - zu sehen. Die Ausstellung ist vom 14. November 2005 bis 15. 
Januar 2006 täglich von 10 bis 19 Uhr, dienstags nur 10 bis 15 Uhr im Haus der Presse, 
Foyersaal (Schließtage 24. und 31.12.2005), Ostra-Allee 20, 01067 Dresden zu sehen. Der 
Eintritt ist frei.  
 
 
 
Der Katalog 
 
Druckfrisch erscheint der Ausstellungskatalog mit den besten Arbeiten der teilnehmenden 
Karikaturisten. Der Katalog kann zum Preis von 14,90 Euro in der Ausstellung oder ab dem 
14. November 2005 unter www.deutscherkarikaturenpreis.de  erworben werden.  
 
 
 
Der Preis 
 
Unter Karikaturisten gilt der mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Deutsche Karikaturenpreis - 
verliehen von der Sächsischen Zeitung - als der bedeutendste seiner Art in Deutschland. 
Erstmals wird der Preis in diesem Jahr von der Radeberger Exportbierbrauerei unterstützt. 
Nach den Vorjahreswettbewerben u.a. zu den Themen „Prost Mahlzeit“, "Hauptsache billig" 
und „Viva Europa“ nahmen die teilnehmenden Karikaturisten auch das diesjährige Thema 
„Zur Sache, Schätzchen!“ dankbar auf, um ihre satirische Kunst auf die Bleistiftspitze zu 
treiben.  
 
 
 
 
Kontakt für Rückfragen: 
 
Katerina Lohse     Grit Bloß 
neuwerk - Agentur für Kommunikation  neuwerk - Agentur für Kommunikation 
Projektmanagement      Unternehmenskommunikation   
Dresdner Magazin Verlag    Dresdner Magazin Verlag 
Ostra-Allee 18, 01067 Dresden   Ostra-Allee 18, 01067 Dresden 
Tel. (0351) 4864 – 2843    Tel. (0351) 4864 - 2517 
Fax (0351) 4864 – 2820    Fax (0351) 4864 - 2820 
lohse.katerina@dd-v.de    bloss.grit@dd-v.de 



 

 
Teilnehmer  Deutscher Karikaturenpreis 2005 
    

Name Vorname Künstlername Ort 
Alff  Reinhard Dortmund 
BECK BECK Leipzig 
Bengen Harm Neu - Ulm 
Bexte Bettina Bremen 
Beyer Frank- Norbert Berlin 
Bierling Franz Fred & Günter  München 
Bock Guido Langenhorn 
Brecheis Karl-Heinz München 
Butschkow Peter Langenhorn 
Butz Steffen Karlsruhe 
Cozacu Ioan Nel  Erfurt 
Dölle Christine Leipzig 
Egner Eugen Wuppertal 
Ehrt Rainer Kleinmachnow 
Fichtner Ralf-Alex Schwarzenberg 
Fritsche Burkhard BURKH Köln 
Gaymann Peter Köln 
Gepp Gerhard Pressbaum 
Glienke Amalie HOGLI Berlin 
Glück Gerhard Kassel 
Görmann Felix Berlin 
Greser & Lenz Greser & Lenz Frankfurt am Main 
Groß Christian KRIKI  Berlin 
GUNGA GUNGA Friedensruh 
Haderer Gerhard Linz 
Henniger Barbara Srausberg 
Holz Eberhard  Beaulieu Sur Mer 
Hurzlmeier Rudi München 
Kaster Petra Mannheim 
Katz Stephan Katz & Goldt Berlin 
Kischkel Volker MOCK  Bremen 
Klein Rudi Wien 
Kops Michael Markkleeberg 
Körner Thomas TOM Berlin 
Krumbiegel Uwe Hetzdorf 
Kurze Cleo- Petra Berlin 
Liebermann Erik Steingaden 



 

Mahler Nicolas Wien 
Marunde Wolf- Rüdiger Trebel 
Mayer Günter Peng  Gunskirchen 
Meissner Dirk Köln 
Mester Gerhard Wiesbaden 
Mette Til Upper Montclair 
Mueller  Andreas J. Leipzig 
Müller Jürgen Dieko Dieko Berlin 
Neumann- Nochten Andreas Nochten 
Ortner Heinz Afritz am See 
von Papen Manfred  Papan München 
Perscheid Martin  Wesseling 
Plaßmann Thomas Essen 
Plikat Ari Dortmund 
Poloczek André  Polo  Haan 
Prüstel Andreas Berlin  
Rauschenbach  Erich Berlin  
Richter Thomas Eigenhufe Münster 
Rürup Stephan Münster 
Ruthe Ralf Bielefeld 
Sakurai Heiko Recklinghausen 
Sanladerer Hans- Christian ChriSa Leipzig 
Sauer Joscha Berlin 
Schade Rainer Leipzig 
Schwalme  Reiner Groß Wasserburg 
Schwarzbach Olaf OL Berlin 
Stuttmann Klaus Berlin 
Tetsche Tetsche Steinkirchen 
Thulke Peter Berlin 
Tomicek Werl Westönnen 
Trepczynski Adam Adam Berlin 
Weigle Fritz Bernstein, F.W. Berlin 
Weimer Marcus Rattelschneck  Berlin 
Weyershausen Karsten Braunschweig 
Wössner Freimut Berlin 
Wurster  Miriam Bremen 
Zak Martin Köln 
Zeller Bernd Jena 
Zimmer Peter SOBE  Wuppertal 
 
*Jurymitglieder außer Konkurrenz  
 


